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Technische Daten

Der H iF i-Stereo-Tuner Dual CT 1641 übertrifft in allen Meß-
werten die nach DIN 45 500 an Geräte der Heimstudio-Technik
(H iFi) gestellten A nforderungen.

S te reo
lVono
Signal-Flauschspannungsabstand 30 dB
Signal-Rauschspannu ngsabstand 46 dB
Mono
Signal-Rauschspannungsabstand 26 dB
Signal-Rauschspannungsabstand 30 dB
Signal-Rauschspannu ngsabstand 46 dB

2,5 pv
O,B PV4pv

25 ltv

0,8 pv
lpv
2,5 lJv

Empfangsbereiche
FM
LW

SW1
SW2

Antenneneingänge
FM
AM

Kreise

30 l.lv
20 ltv
10 pV

80 dB

75 dB

2dB

140kHz-3dB
t 700 kHz

50 dB

10,'t MHz

460 kHz

0,7trJV-3dB
2-2OOpV

7pv

2-2OOpV
7pV

FM 16,davon 12ZF
AIV 6,davon 4ZF
N F-Übertragungsbereich FM
40 Hz - 12 5OO Hz
30 Hz - 15 000 Hz
Kanalabweichung bei 1 000 Hz
Kanalabweichung zwischen 250 bis 6 300 Hz

Klirrf-aktor
gemessen bei 1 000 Hz. Hub 40 kHz, Mono
gemessen bei 1 000 Hz, Hub 46 kHz. Stereo

Übersprechdämpfung
bei 1 O00 Hz
von 250 - 6 3O0 Hz
von 6 300 - 125OO Hz

F remdspannu ngsabstand
zwischen 31 ,5 und 15 000 Hz
bezogen auf i O00 H2,40 k9z Hub, Mono
bezogen auf 1 000 H2,46 kHz Hub, Stereo

Geräuschspannungsabstand
zwischen 31 ,5 und 15 00O Hz
bezogen auf 1 000 Hz,40 kHz Hub, Mono
bezogen auf i 000 Hz,46k9z Hub,Stereo

Pilotton-Fl ilf sträger-U nterdrückung
bei 19 kHz, selektiv gemessen
bei 38 kHz, selektiv gemessen

Eingangsempfindlichkeit FM
bei 40 kHz Hub,Signal,Fauschspannungsabstand 26 dB

bei 35 dB Signal-Rauschspann u ngsabstand, Stereo
bei 55 dB Signal-R auschspann u ngsabstand, Mono

Bestückung
17 lntegrierte Schaltkreise (lC)
23 Silizium-Transistoren
2 Feldeffekt-Transistoren (FET)
1 MOS-FET

32 Dioden
3 Sicherungen

dienen zum C,Abgleich. Wenn der L-Abgleich bei der unteren
Grenzspannung (Fußpunktspannung der Abstimmsteller) vorge-
nommen wird. ist damit ein iterationsfreier, exakter Abgleich
möglich.

Die ZF'Hauptselektion ist in einem unterkririsch gekoppelten
8-Kreis Filter mit L 108, L 2O1 - 2O-l koozentriert. Dadurch
werden die Gruppenlaufzeitverzerrungen sehr gering gehalten.
lm nachfolgenden lC 201 sind Begrenzerverstärker, Ouadratur-
demodulator. NF-Vorverstärker und Schaltungen zur Erzeugung
einer feldstärkeabhängigen Anzeigespannung sowie einer AFC-
Spannung enthalten. Um eine möglichst lineare Diskriminator-
kennlinie zu erzielen, wird als Phasendrehglied ein zweikreisiges
Bandfilter L 210. L 21 1 verwendet. R 2O7 dient zur Einstellung
des AFC Nullpunktes.
Das NF-Signal aus lC 201 gelangt an einen LC-Tiefpaß L 301,
C 301. der zur Unterdrückung von Nachbarkanalstörungen
und zur Regenerierung des korrekten MpX-signals dient. L 30j
erlaubt die Einstellung einer optimalen Kanaltrennung bei Stereo.

lC 301 enthält einen PLL-stereodecoder. dessen Freilauffre-
quenz mit R 304 eingestellt wird. Nach dem Decoder folgen die
Deemphasisglieder, anschließend mit T 1 1Oi, T 1 'j02 zwei FET
zur geräuschfreien Stummtastung. Ein aktives Tiefpaßfilter mit
T 1103, T 1105 bzw. T 11O9, T 1106 unterdrückt pilot- und
Hilfsträgeranteile. Der Ausgangspegel läßt sich mit R 1 124 und
R 1 125 einstellen.

87 ,5 * 1O4 MHz
150 ,- 340 kHz
500 -1640 kHz

5,7 - 9,1 MHz
9-16MHz

60/75 O (unsymm.) und 240l3O0 Sl (symm.)
hochohmig (induktiv)

E ingangsempf indlichkeit AM
gemessen über Kunstantenne für 6 dB Signal-Rauschspannungs-
abstand (DlN 45 30O)

SW

ZF-Störfestigkeit (Z F-Dämpf u ng)
bei 26 dB Signal-Rauschspannungsabstand

Spiegelf requenzfestigkeit (Dämpf u ng)
bei 26 dB Signal-Rauschspannungsabstand

G leichwellenselektion
bei 40 kHz Hub

Bandbreite
Z F-Verstärker
FM-Demodu lator

Trennschärfe
bei 1300 kHz

Zwischenfrequenz FM

Zwischenfrequenz AM

Begrenzu ngseinsatz

Stereoeinsatz
in lvl ittenstellu ng
bei 35 dB Signal Rauschspannungsabstand

Mutingeinsatz
in Mittenstellung

+ 1,b dB
+3 dB
+1 dB
+'1 ,5dB

o,5 0/o

o,5%

38 dB
26 dB
20 dB

60 dB
58 dB

60 dB
57 dB

35 dB
45 dB

1
F u nktio nsbeschreibu ng

FM-Teil

Das Gerät verfügt über einen symmetrischen 240l300-Sl- und
einen unsymmetrischen 60/75-O-Eingang. Die Umsymmetrie.
rung erfolgt über eine 7/2 Umwegleitung. Das Signal gelangt vom
Antenneneingang auf einen abgestimmten Vorkreis mit L 101,
wird in einem HF-Vorverstärker mit T 101 in Basisschaltung ver-
stärkt und{über ein abgestimmtes 2-Kreis-Bandfilter an das
Gate 2 des MOSFET-Mischers T 104 geführt. Nach dem Mischer
folgt das erste ZF-Bandf ilter mit L 106, L 107, danach die erste
ZF-Verstärkerstufe mit T. 106 und T l07 als rückwirkungsarmer
Differenzverstärker mit guten Begrenzereigenschaften. Danach
folgt der ersle Kreis L 108 eines 8-Kreis-Filters. dessen rest-
liche 7 Kreise auf dem FM,ZF-Modul untergebracht sind.

Der Oszillator arbeitet mit T 102 in Basisschaltung und kapaziti-
ver Rückkopplung. Um eine Beeinflussung der Oszillatorfrequenz
durch das Eingangssignal zu verhindern, wird das Oszillatorsignal
über eine Trennstufe T '103 an Gate 1 des Mischers gelegt. Gleich-
zeitig erfolgt an T 103 die Auskopplung des Oszillatorsignals zur
Ansteuerung des Frequenzzählers.

Die Varicap-Diode D 1O3 dient der automatischen Frequenz-
nachstimmung (AFC). Die Stetler R 1O3, R 109. B 113, R 120
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Stummabstimmung und Stereoeinsatz werden von einem 4fach-
Komparator lC 702 gesteuert. Dabei gelangt die AFC'Ausgangs-
spannung von lC 2O1 an Komparator 1 und 2, die Feldstärkeaus-
gangsspannung über R 725 bzw. R 724 an Komparator 3 und 4.

Komparator 1 schaltet bei Verstimmung um etwa + 100 kHz,
Komparator 2 bei Verstimmung um etwa - 100 kHz, Kompara-
tor 3 und 4 bei der jewells eingestellten Spannungsschwelle.
Mtt R 727 wird der untere Grenzwert, mit R 731 der obere
Grenzwert der Schaltschwelle eingestellt. Mft R 724 und R 725
kann die Stereo- bzw. Mutingschwelle innerhalb dieser Grenz-
werte eingestellt werden. Komparator 1, 2 und 3 slnd an den
Ausgängen verknüpft und sperren bei gedrückter Muting-Taste
die Stummschalter T 1101 und T 1102.

Die FM-Festsender werden mit Sp 1 - 7 eingestellt und über die
hochohmigen Eingänge der lC 1001 und 1002 mittels Sensoren
auf Pin 1 1 der lS durchgeschaltet. Die LED D 1 0O2 - 1 009 zeigen
an, welcher Speicher gerade durchgeschaltet ist.
Mit T 1001 und T 1002 wird ein Stummschaltimpuls erzeugt,
wodurch störende Geräusche beim Unschalten des Programmes
unterdrückt werden.

AM-Teil

Die Antenne wird hochohmig induktlv an die Eingangskreise
angekoppelt. Bei MW und LW kann auf Ferritantenne umge-
schaltet werden. Die Eingangskreise werden über die lmpedanz-
wandlerstufe T 705 an lC 401 angekoppelt. lC 401 enthält eine
geregelte HF-Vorstufe, den Oszillator, eine symmetrische Misch
stufe und eine gereqelte ZF Verstärkerstufe. Die ZF-Selektion
erfolqt über den Ankoppelkreis L 401, ein 2-Kreis-Keramikfilter
Fi 401 und den Demodulatorkreis L 402.

Die Demodulation und Erzeugung der Regelspannung erfolgt ilber
D 401. Das NF-Signal wird nach der Tastenumschaltung ebenfalls
über Stummschaltung und das aktive Tlefpaßf ilter zum Ausgang
geführt.

T 704 dient der Auskopplung des Oszillatorsignals für den Fre-
q uenzzähler.

Frequenzzähler und Digital uhr

Der Frequenzzähler hat zwei getrennte Eingänge Punkt Z 112
für das AM-Oszillatorsignal und Punkt Z 113 für das FM-Oszilla-
to rsig na L

Das FM Signal wird im Breitbandverstärker mit den Transistoren
T 1 201 und T 1 203 auf ECL-Eingangspegel gebracht und im Vor-
teiler lC 12O2 durch 4 geteilt. T 12O5 konvertiert den ECL Aus
gangspegel auf TTL Pegel und speist den Zehnerretle( lC 1204.
Die AM Oszillatorf requenz wird im Breitbandverstärker I 1202,
f 1204 verstärkt und im Vorteiler lC 1205 durch 4 geteilt.

Danach erfolgt die Verknüpfung mit dem FM'Ausgangssignal aus
lC 1204 in einem EXOR Glied von lC 12O7. Der nachfolgende
Teiler lC 1209 ist über Eingang 7 in seinem Teilerverhältnis
von 1 :'10 auf 1'. 1 umschaltbar.

Sicherheitsvorschriften

Servicearbeiten an elektronischen Geräten dÜrfen nur von unter-
wieseneqt Fachpersonal ausgeführt werden. Dabei soll das Gerät

über einen Trenntransformator betrieben werden.
Die Sicherheitsbestimmungen nach VDE 0860 H sind bei der

Reparatur unbedingt zu beachten.

Abgleichanleitu ng

A. Uhr, Einstellung der Ouarzfrequenz
Vor Abgleich der Ouarzfrequenz soll das Gerät mlndestens
2 h in Betrieb sein, bei genauestem Abgleich mindestens 24 h.

Zum Abgleich wird das Gerät auf UKW geschaltet. Die Ouarz-
frequenz wird mit Hilfe eines Frequenzzählers, der Perioden-

Das AuEangssignal wird im lC 12Ol invertiert, im lC 1205 durch
2 geteilt, im lC 1207 wiederum invertiert und gelangt dann an

das eigentliche Zähler)C 1206.

lC 12O1 arbeitet als Ouarzgenerator und erzeugt eine Frequenz
von 5,12 MHz, die im lC 1203 auf 1,28 MHz heruntergeteilt
wird und als Taktsignal an das Zähler-lC 1206 gelangt.

lC 12OO liefert Ausgangssignale für die direkte Multiplexan-
steuerung einer 5stelligen 7-Segment-Flureszenzanzeige sowie
ein S0-Hz-Signal zur Ansteuerung des Uhren-lC 1208 und ein
Reset-Signal zum Rücksetzen aller Vorteiler (ausgenommen
tc 12021.

Über dle Eingänge Z 413 bis Z 418 können folgende Funktionen
des Zählers gesteuert werden:

1) Punkt Z 417 an Masse: Bereiche LW und MW, Vorteiler teilt
durch 8, kein Dezimalpunkt in Anzeige, ZF 460 kHz, Auf-
lösung 1kHz.

2) Punkt Z 418 an Masse: Bereiche SW 1 und SW 2, Vorteiler
teilt durch 8O, Dezimalpunkt für MHz-Anzeige,ZF 460 kHz,
Auf lösung 5 kHz.

3) Punkt Z 4l-7 undZ 418 offen: Bereich UKW, Vorteller teilt
durch 800, Dezimalpunkt für MHz; Anzeige. ZF 1O,1 MHz,
Auflösung 50 kHz.

4) Punkt Z 416 an Masse: Anzeige Kanal bei UKW, Kanalraster
3O0 kHz, 1O0 kHz unter Kanalfrequenz erscheint Vorzeichen

-, 100 kHz über Kanalfrequenz erscheint Vorzeichen +.

5) Punkt Z 415 an Masse: Anzeige schaltet von Frequenz auf
Zeitanzeige um.

6) Punkt Z 4/4 an Masse: Stellen der Stundenanzeige mit
2 Schritten pro sec.

7) Punkt Z 413 an Masse: Stellen der Minutenanzeige mit
2 Schritten pro sec.

Netzteil

Ein 15 V-Stabillsator lC 7O1 erzeugl die Versorgungsspannung
für alle HF- und NF-Komponenten.

T 701 arbeitet als Stromstabilisator und speist die temperatur-
kompensierte Z-Diode D 701 . in derdie stabile Abstimmspannung
22 V erzeugr wird. Der Temperaturgang der Abstimmdioden
wird durch T 105 auf dem FM-Teil kompensiert.

Die Spannung 15 V und die Abstimmspannung werden beim Ab-
schalten des Gerätes ausgeschaltet, während der Netztrafo mit
der Stromversorgung des Zählers fest am Netz bleibt.

Der Zähler benötigt eine Versorgungsspannung von 5 V, die im
lC 601 stabilisiert wird und eine Spannung von - 28 V, die
durch Einweggleichrichtung mit D 602 und Siebelko C 603 er-

zeugt wird.

Unter anderem dürfen konstruktive Merkmale des Gerätes nicht
slcherheitsmindernd verändert werden, so z. B. Abdeckungen,
mechanisch gesicherte Leitungen, Kriech- und Luftstrecken usw.
Einbauteile müssen den Original-Ersatzteilen entsprechen und
wieder fachgerecht ( Fert lgu ngszustand ) eingebaut werden.
Nach einer Reparatur muß sichergestellt sein. daß alle von außen
berührbaren leitfähigen Teile keine Netzspannung führen können.

dauermessungen ermöglicht, eingestellt. Die Forderung ist aller-
dings, daß das Frequenznormal im Frequenzzähler eine Genauig-
keit von etwa 10 6 autweist.

Zur Messung wird das 50 Hz Multiplexsignal an Punkt D 2/7
verwendet. Dieses Signal wird in einem 1 : i00 Vorteiler her

untergeteilt auf 0,5 Hz, d. h. eine Periodendauer von 2 s. Mit
Hilfe des Frequenzzählers können diese 2 s auf tr{s genau ge

messen und angezeigt werden.
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Für eine grobe Messung kann das 50 Hz Signal direkt gemessen
werden. Man erhält dann eine Periodendauer von 20 000 l,ts. Eine
Abweichung von einer lts bringt hier aber bereits einen Gang,
fehler von 4 sec pro Tag. Mit Vorteilung ist jedoch schon ein
Gangfehler von 1 sec in 25 Tagen zu erkennen.

B. AM-Abgleich
Meßsender über künstliche Antenne (200 Ohm,200 pF in Serie)
am Antenneneingang anschließen. R 710 auf Rechtsanschlag
stel I en .

Der Ausgangspegel des Meßsenders soll so eingestellt werden, daß
die Anzeige 5 am Feldstärkeinstrument nicht überschritten
wird.

i. Taste MW drücken, Ferritantenne nicht gedrückt.

2. Bei Linksanschlag des Abstimmdrehknopfes mit L 7O4
Frequenzanzeige 500 kHz einstellen.

3. Abstimmdrehknopf auf Rechtsanschlag stellen, mit C j14
Anzeige 1 640 k Hz einstellen.
2. und 3. so lange wiederholen, bis keine gegenseitige Be-
eilf lussung mehr festzustellen ist.

4. Rundfunksender mit bekannter Frequenz im mittleren MW,
Bereich nach Frequenzanzeige einstellen, mit L 401 und
L 402 maximale Feldstärkeanzeige einstellen.

5. Bei 505 kHz L 7O3 auf Maximum einstellen.

6. Bei 1 640 k1z C 715 auf Maximum einstellen.
5. und 6. so lange wiederholen, bis keine gegenseitige Be,
einf lussung mehr festzustellen ist.

7. Taste LW drücken.

B. Bei Linksanschlag des Abstimmdrehknopfes mit L 702
Anzeige 150 kHz einstellen.

9. Bei Rechtsanschlag des Abstimmdrehknopfes mit C 7Og
Anzeige 340 kHz einstellen.
8. und 9. mehrfach wiederholen.

10. Bei 150 kHz L 70l auf Maximum einstellen.

i i. Bei 340 kHz C 711 auf Maximum einstellen.
10. und 11. mehrfach wiederholen.

'i2. Taste SW 1 drücken.

13. Bei Linksanschlag des Abstimmdrehknopf es mit L 706
Anzeige 5.70 MHz einstellen.

14. Bei Rechtsanschlag des Abstimmdrehknopfes mit C 72j
Anzeige 9,10 MHz einstellen.
13. und 14. mehrfach wiederholen.

15. Bei 5,7O MHz L 705 auf Maximum einstellen.

16. Bei 9,1O MHz C'720 auf Maximum einstellen.
15. und 16. mehrfach wiederholen

17. Taste SW 2 drücken.

18. Bei Linksanschlag des Abstimmdrehknopfes mit
Anzeige 9,00 MHz einstellen.

19. Bei Rechtsanschlag des Abstimmdrehknopfes mit

L 708

c 725
Anzeige 16,00 MHz einstellen
18, un{19. mehrfach wiederholen.

20. Bei 9,00 MHz L707 auf Maximum einstellen.

21 . Bei 16,0O MHz C 738 auf Maximum einstellen.
20. und 21. mehrfach wiederholen.

22. Tasten MW und FA drücken, Ferritantenne an Rückwand
nach außEn klappen, Meßsender an Rahmenantenne legen
oder Ferritantennenabgleich mit Rundfunkstationen vor,
neh men.

23. Bei ca. 505 bis 600 kHz L 7'10 auf Ferritstab bis Maximum
versch ieben .

24. Bei ca. 1 400 bis 1 600 k\zC712 auf Maximum einstellen.
23. und 24. mehrfach wiederholen, anschließend L 710
verwachsen.

25. Taste LW drücken.

26. Bei ca, 150 bis 160 kHz L 709 auf Ferritstab bis Maximum
versch ieben .

27 . Bei ca. 300 bis 34O k9z C -/O7 auf Maximum einstellen.
26. und 2-7. mehrfach wiederholen, anschließend L 709
verwachsen.

28. Ferritantenne abschalten, Taste MW drücken, Signal im
mittleren Frequenzbereich mit Pegel 50 mV einspeisen
und am Gerät einstellen.
Mit R 710 Feldstärkeinstrument auf ca.9 einstellen.

C. FM-Abgleich
Benötigte Meßgeräte: Stereocoder

FM_Sender mit 10,7 MHz, + 1o kHz,
Modulationsklirrfaktor (-O,1 o/o

N F Voltmeter
K lirrf aktormeßbrücke

ZF Meßsender am UKW-Teil, Anode der AFC Diode D 103,
direkt ankoppeln.

Outputmeter und Klirrfaktormeßbrücke am NF-Ausgang an-
schließen, UKW-Taste und rechte Stationstaste drücken.
Meßsender auf einen Pegel von ca.5OO pV einstellen, R 716
auf Rechtsanschlag d rehen.

1. L i06, L 107. L 108. L 201 ,L 202, L 203, L 204,L205,
L 206, L 2O7 auf maximale Feldstärkeanzeige abgleichen.

2. Meßsender auf 5 mV, stereomoduliert mit l kHz bei
40 kHz Hub einstellen, L 211 nach links bis zum Anschlag
herausdrehen, L 21O auf maximale NF-Ausgangsspannung
abg leichen .

3. L 211 eindrehen und auf Klirrfaktorminimum abgleichen.
Dabei soll die NF,Ausgangsspannung ebenfalls auf ein
Minimum zurückgehen.

4. N/it R 207 Tuning-lnstrument auf O einstellen.

5. Abstimmdrehknopf auf Linksanschlag, mit L i02 Anzeige
87.5 MHz einstellen.

6. Abstimmdrehknopf auf Rechtsanschlag, mit R 103 Anzeige
104,2 MHz einstellen.

7. Signal 88 MHz, ca. '100 pV an Antenne einspeisen, L 101 ,L 104, L 105 auf Maximum des Feldstärkeinstrumentes
abg leichen .

B. Bei 100 MHz R 109,R 1i3, R 120auf Maximumabgleichen.
7. und 8. mehrfach wiederholen

9. Steller für Stereo- und Mutingeinsatz auf Rechtsanschlag,
Mutingtaste drücken, Stereosignal mit pegel 4 ptV an der
Anlennenbuchse einspeisen.
R 727 so einstellen, daß Stereoumschaltung (pilotlampe)
und Toneinsatz gerade erfolgen.

10. Beide Steller auf Linksanschlag, Stereosignal mit pegel
400 trlV einspeisen, R 731 auf Stereo und Toneinsarz ein_
ste I len.

11. Signal am Punkt 10 des Stereodecoder-lC's MC 1310 ab-
greifen.
Wenn kein Stereosignal anliegt, muß dieses Signal mit
R 304 auf 19,00 kHz abgeglichen werden. {Messung mit
Frequenzzähler oder durch überlagerung mit Pilotsignal
eines Stereocoders; Schwebungsnu I l).

12. Stereosignal mit Pegel 1 mV an Antennenbuchse ein-
speisen. L 301 auf minimale Ausgangsspannung im unbe-
sprochenen Kanal abgleichen.

13. Signal i mV, 40 k1z, lk1z Mono, moduliert einspeisen.
Mit R i124 und R 1125 in beiden Kanälen 0,8 V Aus-
gangsspannung einslel len.

i4. Signal 5 mV einspeisen. Mit R 7'l 6 Feldstärkeinstrument
auf iO einstellen.

15. Millivoltmeter an Kontakt 312 und 512 der DIN-Ausgangs
buchse. Tongenerator am Kontakt 211 und 4/1 des Pilot-
filters und 19 kHz ca. 500 mV einspeisen. L 1031 und
L 1032 auf Minimum abgleichen.
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Fig. 1 Abgleichpositionen und Lageplan der Steckverbindungen

Fig. 2 Seilschema
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Fig.3
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Fig 4 Schaltbild HF
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Fig. 5 Schaltbild Zähler
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Fig. 6 Zähler 244 5Og (Bestückungsseite)
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Fig. 12 AM'ZF-Platte 244 5O5
{Leiterseite)

Fig. 13 Decoder 248 22O
{Leiterseite)

Fig. 14 FM-ZF-Platte 248 225
( Leiterseite)
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Fig. 20 Explosionsdarstellung ru
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^

n
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Fig. 21 Netzspannungsüinschaltung
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Sp i ndel
Spindel

BC 309 B

BF 194
BC 239 C

CQY 85 rot
COY 86 grün
COY 86 srün

4t ltFl16v
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